
1 der Beilagen zu den stenographischen Protokollen des Nationalrates 

Bund e smini s te ri um für XI!,l.Ges.:tzgebungsperiode 

Land- und Forstwirtschaft Wien" 1974 03 07 

Zlo 320389-G/74 

. ,''- !~, ." ~ ". ... .. - ~'.} '. '". '~, .,", .... 

, r ! ,B e a n t w ,0 rtu ,n g ,. 
~'.... ". . ... ', 

o ,:J' .. ~. .' _:: . ~ • 

der schr.iftlichen,parlamentari$cben Anfrage der Abgeord-
neten zum Nationalrat Kerri und Geno~sen (övp) , _' " 
Nro 15?1/J, vom 23 q"Jänner' 1974,f betreffend 'BlindeB ... "-; 

, '~rü:f;wt,~s,kommissionQ';:;"'" ,'" ," 
• • ',r' .. , '. "i. 

,,".:.: , 

Anfrage: - ..... 
: " .. ,,', :. 

1) Wieviele Ansuchen ,wurden der TlBundesprüfungskommi'$sion" 

~:;:Pißher,Y?fgelegt? ,:, : ; ," 
2) In wie vielen Fällen hat die "Bundesprüfungskommis,SiQn 11 

dem Bundesminister für Land- 1L.'Yld Forstwirtschaft einen: ,'_ 

vop., 'der Stellupgnahme der Landwirtschafb3kammeraowei-

,::,:,-;;chenden Vorschlag- unterbrei tet?" ,j', " 

3) Auf Grund welcher .Unte-rlagen ist die "Bundesprüfungs-:-o .. 

kommission" in diesen Fällen zu einer ähd'erenBellrteil:\:1.rig~( 
• "', ." I, ,.'.;. ", ._ .. _.~.~~ .... \;, 

' ....... '. '. r" " • .!::. .. ".' __ ' ... : 

gelang~alsßie Landwirtschaftskammer? ,', ',' 

4) In..wie "vielen Fällen, hat sich;derBUridesmi!üst-er:JÜr.':<~i;, 
- t ... ' 

. ',r 

Land-'Uhd:Forst;wirtschaft derri;von-'der stEfl1un-gnahme de~':' ", 

Landwi'rtschaft~k'~~~e~ ab~eich:~nderi Vörschla:g d.~; 'JJ'Bu.ride~r~~)i . ' 

prüfung-skomm~s?;Lontl. angeschlossen? . ',,- \j:' '~,_\ '.: " , .. :r.\_:, 9_!:i, 
. . . ..... .', 

5) Warum hat sich der Bundesminister fü:cLand- undFarstwirt-:;:~ 

schaft dem abweichenden Vorschlag der "Bundesprüfungs-: _____ :_~.:... 

kommission" angeschlof3sen: ',":"" 
a) O1raben, die Anträge nicht den Richtlinien,entsprochßn-?: 

1~elche Richtlinien waren in den be.treffend,en ,Fällen 

. "':lfi'aß:geblich ?' 

h):'Hat es sich um "HäJ'tefälle" gehandel t? 

Worin bestand die "Härte!!? 

Welche Richtlinien waren in den betreffenden Fijllßn, " c 

.I ..... ) • 

..; :". ~ .. 

. '" ·· .. ;l·, ,",., .. '. "':." 
maßgeblich? 

c) Welche Gründe waren sonst für die Entscheidung des 

geblich? 
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Antwort: 

Die vorliegende Anfrage möchte ich zum Anlaß nehmen, 

um darauf' hinzuweisen, daß bei der zum Teil sehr gründlich 

durchgeführten Behandlung von einzelnen Förderungsansuchen 

im Rahmen der Bundesprüfurigskommi.ss.~9P-... w.e.r,1;:vol~];·eHinweise zur 

weiteren Ausgestaltung der "s~'rid""~~~"i;h:tiinien, die für die 
•• ' ......; -'1" .~; • • • ..' • • . . .' :. ~. • . 

C., f' ;.: _., :. 

, .' 

Vergabe der Förderixhgsmittel maßgebend sind; gewonnen werden. 

Es würde daher einEr' Verk'epnung deiTat·s:a.cb·~~ entspr~chen,w~ll te 
, 

man die Effizienz der B~~desprüfungskommission ausschließlich 
~ .. an der Anzahl der Fälle messen, in denen mir eine Ablennung 

von Förderungsansuchen vorgeschlagen wird • 
---

. \" .. 

Imieinzeln~n beantworte ich die aufgeworfenen Fra-
: .... f 

gen wie folgt f 

Zu 1): '~'., ; 

..;. 
Seit, Be'stehen der Bundesprüfungskommission wurden :" ," 

7" 322 Ansuchen'" Um Zinsenzüs1bhüss'e zu Agrarinvesti tionskredi teri" 

und 1 0 050 Ansuchen um Beihilfen vorgelegt 0 ' . 

Zu 2): 

Über Antrag der Bundespr~fungskommission wurden 

128 Ansuchen um"die 'Gewährung von Bundesmi+.teln zurückge­

stellt. Nach Einholung ergänzender Unterlagen konnte der Groß.;.. 

teil dieser· Ansuchen positiv erledigtwerden~ In 9 Fällen hat 

die Bundesprüfungskommission die Ablehnutig der' Förderungs":'" " 

ansuchen vorgeschlagen. 

Zu 3): 

: ~. 1" ...... ' 

Die von der Bundesprüfungskommission eingenommene" 

ablehnende Hal tung stützte sich auf. ergänzend'e Unterlagen der 

Landwirtschaftskammern, auf di e Eintragungen in den Konsigna...;~ '.~ 

tionslisten und auf Ergebnisse von Erhebungen , 'ai'e Bedienstete::::--' " 

dee Bundesministeriu.ms für Land- UlidForstwirtschaft an Ort und 

Stelle durchgeführt haben. 

.... " i; 

:':' ~ .: .: .~. ~. 
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Zu 4) un~_. 52 : 
In den erwähnten 9 Fällen habe ich mich der Meinung 

der Bundesprüfungskommission angeschlossen, da die aufgegriffe­
nen Anträge nicht den Richtlinien entsprochen haben" 

In 3 Fällen waren die Sonderrichtlinien Zlo33.o800-5a/1/71., 
in 3 Fällen die Sonderrichtlinien Zlo320000-5a/72, in einem 
Fall dieSonderrichtlinien Zlo340900-50/73 und in einem Fall 
die Sonderrichtlinien 'Zl 048 .• 593-IV/10/73 meines Ressorts für 
die Ablehnung maßgebendo Ein Fall mußte abgelehnt werden, weil 
er den allgemeinen Richtlinien des Bundesministeriums für 
Finanzen, Zl~13000-I/1954, nicht entsprochen hato 

Der Bundesminister: 

/
1 r. 

\ .'. l /.1 
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/ ;'1 /7 /1 
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